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Johannisburger Kreisblatt Obwodu IansborskieM.

Redtgtrt vom îandrath. Wydawany pr-ez tentrete.

—uw ww ro WOW —

IohannrSburg, den 24. Septemb. 4852. W JanSborku, d. 24. Września 1852.

Bekanntmachungen. Qbwießez e nia.
235. Mit Bezug dus den § 64 der Verordnung vom 3. Januar Gesetzsammlung 

pro 1849. Seite 26/2C über die Einführung des mündlichen und öffentlichen Verfahrens 
mtt' Gelchworenen in Untersuchungssachen habe ich von dem hiesigen landräthlichen Krei­
se die Urliste derjenigen Personen angeferügt, welche für das Jahr 1853. zu Geschwor­
nen dsrufen werden können, und solche im hiesigen Büreau zu Jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt. Wer nach § 65 vorgenannter Verordnung gegen die qu. Urli- 
üe Einwendungen auzubringen hat, wird aufgesordert innerhalb 3 Tagen und zwar den 
ä7. 2^. und 29. September c. in den gewöhnlichen Dienststunden hier solche zu be­
wirken, widrigenfalls nach Verlauf dieser Frist darauf keine Rücksicht mehr genommen 
werden wird.

Johannisburg den 20. September 1852. Königliches Landrahs-Amt. 
In Vertretung Linhoff, Regierungs-Assessor.

236. * Die große Anzahl gediegener Werke, die Geschichte sowohl als auch die Krie­
gs Königlich Preußischen Armee lehrend, lassen dennoch eine bis jetzt nicht ausge­
füllte Lücke. Kein Werk, sei es noch so reichhaltig, giebt Nachricht von den vorhande­
nen Truppentheilen, bei welchen Kämpfen sie gegenwärtig gewesen, und welchen Ruhm 
sie darin erworben haben.

Seit mehreren Jahren habe ich an dem nachgenannten, jetzt zum Druck fertigen 
Werke mit unendlicher Mühe und unter Darbringung bedeutender Opfer, jedoch in Er­
gebenheit für unsre sieggewohnte Armee, gearbeitet, und lege es, da es im Selbstverlag 
erscheinen soll, hiermit zur geneigten Subscription ganz ergebenst vor.

Es führt den Titel: „Die Schlachten, Treffen, Gefechte, Scharmützel, Rencontres, 
Belagerungen 2C., „an denen seit der Mitte des siebzehnten Jahrhunderts Kurbranden- 
urgische und ,Königlich Preußische Truppen Theil genommen/ Mit kurzen geogra-
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phischen u. kriegSgeschichtlichen Notizen, so wie auch specieller Angabe der noch vorhandenen 
Truppentheile bei den Schlachten rc. ,in welchen diese gegenwärtig gewesen sind. — Von 
A. Strähle, Königl Preußischen.Major a. D.

Dies Werk ist in seiner Art ganz neu, giebt einen sichern Anhalt, (richtige Ouel- 
len, ) beim Studium vaterländischen Geschichte, und wird gewiß überall als Eriuner- 
ungSbuch willkommen sein.— Es umfaßt in alphabetischer Reihenfolge, (des praktischen 
Gebrauches wegen,) die Ereignisse von 1656 bis auf die neueste Zeit, und weifet mehr 
als dreizehn Hundert Ortsnamen mit gegen zwei Tausend kriegerischen Ereignissen nach' 
bei den irgend wichtigeren zeigend sowohl wer der Augreifende, als auch der Sieger, 
( Angabe der Trophäen, Namen berühmter Helden rc.,)gewesen oder ob der Kampf un­
entschieden blieb. —

Ein Denkmal soll es sein , des unvergänglichen Ruhmes Preußischer Wassew
Indem ich nun um geneigte Sudscription hierunter, so wie um möglichst weite 

Empfehlung ganz ergebenst ersuche, bitte ich noch um die Erlaubniß, wenn es yicht 
durchaus anders gewünscht wird, der bedeutenden Kosten rc. wegen, bei Uebersendung der 
gewünschten Exemplare, mit beigefügter Quittung, den Betrag durch Postvorschuß er­
heben zu dürfen.

Das Werk erscheint im Selbstverlag zu 1 Thkr. 15 Sgr. auf dem Wege der 
Subscriptio». — Späterer Preis 2 Thtr.

Neuwied am Rhein, den 25. August 1852. A. Strähle,
König!. Preußischer 

$ Major a. D.
, Vorstehende Bekanntmachung theile ich den Kreiseingesessenen mit der Bemerkung 

nut, daß eine Subscriptions-Lifte auf vorstehendes Werk auf dem landräthlichen Büreau 
vorliegt. Johannisburg, den 6. September 1852.

In Vertretung Lin hoff, Negierungs-Assessor.

SSV. Es wird hierdurch zur Kenntniß 
der Kreiseingesesfenen gebracht, daß tut Gute 
Kl. Kessel die Pocken unter den Schaafeu auöge- 
brochen sind.

Johannisburg, den 21. September 1852. 
In Vertretung Linhoff, Regierungs-Assessor.

T88. Im Wege der Erecution soll am 
7. October V. M. it Uhr im Gute Mittel- 
Schweikowen, mehreres abgepfändete Jungvieh in 
öffentlicher Aucllon au. den Meistbietenden ver­
kauft werden.

Arps, den 15. September 1852.
Königl. Kreis-Gerichts Kommission.

ÄS’S. Pod aie fix niniepßem do wiadomo^cr 
mießkaneöw odwodu, je na maiqtku Matpm 
Kociołku ofpa pomiędzy owcami |tç pokazała.

W JanSborkn, dnia 21. Września 1852. 
Królewska lantratura.

W zastępstwie Linhoff, assessor regencyü

Ä38. Przez egzekucyq zafantowane bybło 
mkode w średnim Szwepkowie ma bpc na dniu 
7. Listopada przed południem o 11. godzinie na 
publicznev aukcpi napwi^cep bptuiqcemu, sprzedane.

W Orzeßu, dnia 15. Września 1852. 
Królewsko-obwodowa sqvowa komisya.

Ä3O. Die hiesige vakante Glöcknerstelle, 
womit außer der freien Wohnung im Hospital 
ein jährliches Einkommen von circa 12 Thlr. ver­
bunden ist, soll anderweitig besetzt werden. Nüch­
terne, ordentliche, der deutschen und polnischen 
Sprache kundige, mit einem Civilversorgungs- 
fchein versehene Militär, Invaliden können sich, 
unter Vorlegung günstiger Zeugnisse innerhalb 3 
Wochen bei uns melden und das Weitere gewär­
tig sein.

Drpgallen, den 11. September 1852.
Das Kirchen-Kollegium.

Ä39. Tutayße mieysee dla dzwonnika, z 
ktörem opröez wolnego pomießkania w ßpitalu, 
okolo 12 talarów rocznego dochodu iest pouczone, 
ma bpö nanowo olssadzone. TrzeZwe, porzqdne, 
niemieckiego i polskiego ixzyka uinieietne, cpwil- 
ferzorgungsßeyn maiace inwalidy wopskowe, mogq 
sitz, Przy okazaniu dobrych świadectw w przeciqgu 
3 tygodni u nas meldował i dalßego rozporządzenia 
oczekiwać.

W Drygalach, dnia 11. Września 1852. 
Kolegium ko Cielne.

i - *

Ä1O. Zu der Mittwoch den 6. Oktober e. Vormittags 10 Uhr im Gasthofe des Herrn 
Jacquet in Lyck anberaumten landschaftlichen Kreisversammlung, lade ich die geehrten Herren Besitzer 
mit Viril-Stimmen, so wie die Herren Kirchspielsstimmführer des Oletzkoschen Landschaftskreises hier­
durch ergebenst ein. —

Es werden in dieser Versammlultg nachstehende Gegenstände mitgetheilt und zur Berathung vor­
gelegt werde». —
1) Die Bestätigungen des Herrn Landschafts-Präsidenten für die Wahlen, welche in dem letzten 

Kreistage des diesseitigen Landschafts-Kreises vollführt find;
2) Mehrere Resolutionen des Herrn Ministers des Innern über die Beschlüsse des 18ten General- 

Landtages;
3) Eine Proposition der GenerallFeuer-Sozietäts-Direction über die Wahlen der lanvchsaftlichen 

Feuer-Sozietäts-BezirkS-Komissarien, und eine dadurch bedingte Umformung der bisherigen Bezirke.
Stobbenorth, den 21. September 1852. Der Landschaftsrath v. Horn.

Drr«k der 91. Gorrfchorotvskischen Officin in Johinniöburg.




